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Regionale Arbeitsgemeinschaft nach § 785GB VIII 


c/o Weddinger Kinderfarm 

Luxemburger 5tr. 25, 13353 Berlin 


Mai!: weddinger.kinderfarm@berlin.de. tI 030-462 1092 


Senatsverwaltung für Inneres und Sport 
Bezirksaufsicht 
Frau Görner-Hoof I A 11 
Klosterstraße 41 

10179 Berlin 

Berlin, 26. Nov. 2009 

Gewährleistungsverpflichtung der Jugendarbeit nach § 11 und 79 SGB VIII 
Unterstützung des Rechtsamtes Mitte bei der entsprechenden rechtlichen Prüfung 

Sehr geehrte Frau Görner-Hoof, 

nachdem das Rechtsamt Mitte nicht bereit oder in der Lage war, die Finanzierungspflicht der 
Jugendarbeit nach § 11 und 79 SGB VIII zu prüfen (s. dazu beiliegende Dokumentation), 
wurde ich vom Jugendhilfeausschuss (JHA) Mitte in der Sitzung vom 24.11.2009 autorisiert, 
als Sprecher des Kiezplenl.lms Sparrplatz (Regionale Arbeitsgemeinschaft nach § 78 SGB 
VIII) die Bezirksausicht in dieser Angelegenheit um Unterstützung zu bitten. 

Vor diesem Hintergrund bitten wir um zeitnahe Klärung folgender Fragen: 

• 	 Darf das Bezirksamt Mitte ohne Kenntnis und Zustimmung des zuständigen gesetzlichen 
Ausschusses (JHA) im Rahmen eines sog. "Eckwertebeschlusses" die Mittel für Jugend­
arbeit dergestalt kürzen, dass der JHA seinen gesetzlichen Verpflichtungen aus Bundes­
und Landesgesetzen, hier den §§ 11 und 79 SGB VIII und 41 bis 46 AG KJHG Berlin 
nicht mehr nachkommen kann? 

• 	 Kann das Bezirksamt Mitte folgenden Beschluss des gesetzlichen JHA einfach ignorie­
ren: 

"Das Jugendamt (gemeint ist die Verwaltung des JA) wird beauftragt, dafür Sorge zu tra­
gen, dass die Finanzierung der Jugendarbeit nach § 11 KJHG mindestens in dem Um­
fang der dem Bezirk vom Senat dafür zugewiesenen Mittel erfolgt.« 

Um den Prozess der Anträge im Einzelnen nachvollziehen zu können, lege ich die entspre­
chende Dokumentation bei. 

Zur Unterstützung der verantwortungsvollen Aufgabe des JHA Mitte wäre es sehr hilfreich 
wenn Sie die aus unserer Sicht entscheidenden rechtlichen Fragen rechtzeitig vor der 
nächsten ordentlichen Sitzung des ..IHA Mitte am 03.12.2009 beantworten könnten. 

Mit herzlichem Dank für Ihre Bemühungen und 
Mit freundlichen Grüßen 

Anlage: Dokumentation 

mailto:weddinger.kinderfarm@berlin.de
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Regionale Arbeitsgemeinschaft nach § 785GB VIII 


e/a Weddinger Kinderfarm 

Luxemburger 5tr. 25, 13353 Berlin 


Mail: weddinger.kinderfarm@berlin.de.• 030-462 10 92 


Senatsverwaltung für Inneres und Sport 
Bezirksaufsicht 
Frau Görner-Hoof I A 11 
Klosterstraße 41 

10179 Berlin 

Berlin, 18. Febr. 2010 

Finanzierung der Jugendarbeit im Bezirk Mitte 
Ihr Schreiben vom 01.02.2010 

Sehr geehrte Frau Görner-Hoof, 

zunächst möchten wir uns im Namen des gesamten Kiezplen!Jms für Ihre zügige Beantwor­
tung unserer Anfrage und Ihre Unterstützung bei unserer anspruchsvollen Aufgabe im Rah­
men der §§ 78 SGB VIII und 41 AG KJHG bedanken. 

Wir haben durch Ihr Schreiben vom 01.02.2010 zur Kenntnis genommen, dass ein Bezirks­
haushalt nur dann den gesetzlichen Ansprüchen genügt, wenn er für die Jugendarbeit min­
destens 10% der Gesamtjugendhilfemittel berücksichtigt. 

Auch Senator Dr. Nußbaum hat bei einem Gespräch mit Betroffenen am 16.02.2010 ver­
deutlicht, dass die von seiner Verwaltung in die Bezirkshaushalte eingestellten Mittel für Ju­
gendarbeit zweckgebunden sind. 

Vor dieser rechtlichen Eindeutigkeit haben wir uns gefragt, wie es trotz Artikel 67 Abs. 2 VvB 
i. V. mit den §§ 9 bis 13a AZG möglich ist, im Bezirk Mitte die Mittel für die Jugendarbeit zu 
kürzen und die Verletzungen und Betroffenheit der Berechtigten hinzunehmen, ohne dass 
aus Ihrem Hause eine Reaktion erfolgt. 

Ganz konkret würden wir gerne wissen, ob und wenn ja wann Sie die Kürzungen im Bereich 
der Jugendarbeit in Mitte korrigieren. 

In der Hoffnung auf eine zeitnahe Beantwortung verbleiben wir mit herzlichem Dank für Ihre 
Bemühungen und 

Mit freundlichen Grüßen 

mailto:weddinger.kinderfarm@berlin.de
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